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Aus der Schulleitung

Wir dürfen auf ein ereignisreiches Schuljahr zurückblicken. Ein Höhepunkt war  
kurz nach Schuljahresbeginn bereits die Projektwoche mit der unvergesslichen 
Schulhauseinweihung. Mittlerweile haben sich die Kinder und Lehrpersonen im 
Schulhaus Ägerten gut eingelebt.

Ab dem Schuljahr 2018/19 tritt der Lehrplan 21 im Kanton Zürich auf der Kinder- 
garten- und Primarstufe bis zur 5. Klasse in Kraft. Da sich alle Lehrpersonen 
bezüglich kompetenzorientiertem Unterricht intensiv weitergebildet haben, werden 
bestimmt auch schon in den 6. Klassen Neuerungen des Lehrplans 21 einfliessen. 
An der nächsten Weiterbildung zum neuen Lehrplan, am 28. November 2018, wird 
die Beurteilungspraxis in Bezug zu den Kompetenzbeschreibungen thematisiert.  
Da nicht alle im Lehrplan 21 aufgeführten Kompetenzen und Kompetenzstufen be- 
urteilt werden müssen, wird es wie bisher der Professionalität der Lehrpersonen 
obliegen, wann und mit welchen Mitteln sie Leistungen der Schülerinnen und Schüler 
einschätzen und beurteilen. 

Gesundheit ist ein zentraler Aspekt der Schulqualität für die Schülerinnen und 
Schüler sowie für das Personal. Seit geraumer Zeit hat die Primarschule Wettswil das 
Label «gesundheitsfördernde Schule». Dies bedeutet, dass gezielte Aktivitäten  
und Massnahmen insbesondere im Bereich der Prävention durchgeführt werden. 
Am Donnerstag der letzten Sommerferienwoche werden die Lehrpersonen die 
aktuellen Aktivitäten wie z.B. «Mein Körper gehört mir» oder den Umgang mit 
digitalen Medien («zischtig.ch») evaluieren und gegebenenfalls anpassen.  
Unter der Leitung der Suchtpräventionsstelle Affoltern a/A wird an diesem Weiter- 
bildungstag das Konzept zur Label-Erneuerung «gesundheitsfördernde Schule»  
für die kommenden drei Jahre ausgearbeitet.

Nach einem langen Unterbruch findet am 26. September erstmals wieder eine 
praktische Veloprüfung für die 6.-Klässlerinnen und 6.-Klässler statt. Diese wird in 
Zusammenarbeit mit der Kantonspolizei, der Primarschule Bonstetten und dem 
Elternrat Wettswil organisiert und durchgeführt. An dieser Stelle bedanken wir uns 
ganz herzlich beim Elternrat für die grosse Unterstützung bei den verschiedenen 
Anlässen. Wir wissen dieses Engagement sehr zu schätzen.

Nun freuen wir uns auf das Wolfifest, sowie den Schulschlusstag auf dem Mettlen-/
Ägerten-Areal. Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie schöne, erholsame Sommer- 
ferien.

Die Schulleitung

Schon bald sind Sommerferien und wir 
möchten den Abschluss des Schuljahres 
zusammen mit den Schülerinnen und Schü-
lern feiern. Wie in den letzten Jahren findet 
am Donnerstagabend das Wolfifest und am 
Freitagmorgen der Mettlenschlusstag statt. 
Das Schulhaus Ägerten wird dieses Schul-
jahr (als Übergangslösung) zusammen mit 
dem Mettlen feiern.

Ab dem Schuljahr 2018/19 wird sich das 
ändern. Die Schulpflege hat beschlossen, 
dass ab Sommer 2019 das Ende des Schul-
jahres einheitlich am Freitagmorgen gefei-
ert werden soll. Das heisst aber auch, dass 
das teils sehr beliebte Wolfifest dieses Jahr 
zum letzten Mal stattfinden wird.

Das Ziel ist es, als eine Schule wahrgenom-
men zu werden, die über drei Schulhäuser 
verfügt. Die einzelnen Schulhäuser sollen 
ein Stück weit ihre eigene Identität haben 
dürfen, die Schule als Ganzes soll jedoch 
nach innen wie nach aussen einheitlich auf-
treten.

In Bezug auf den Schuljahresabschluss be-
deutet das, dass das Schulhaus Ägerten ein 
eigenes Konzept erarbeiten wird und dass 
auch das Wolfetsloh seine Feierlichkeiten 
auf den Freitagmorgen legt.

Hintergrund:
Im Rahmen der Strategie-Diskussionen über 
die organisatorische Ausrichtung der Schule, 
die mit der Eröffnung des dritten Schulhau-
ses aufkamen, hat die Schulpflege definiert, 
dass die Primarschule Wettswil eine Schule 
verteilt auf drei Standorte sein möchte. Die 
Variante ein grosses Team Ägerten/Mettlen 
und ein kleineres Team Wolfetsloh wurde 

Einheitliche Schulschlusstage
am Freitag vor den Sommer-
ferien
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klar verworfen. So wurden auch die Klassen 
gleichmässig auf die drei Standorte verteilt 
(dreimal je 1. bis 6. Klasse).

Feste und Rituale sind wichtige Elemente 
für die Gemeinschaftsbildung. Und Unter-
schiede zwischen den einzelnen Schulhäu-
sern sind identitätsstiftend. Es ist daher 
nicht das Ziel der Schulpflege, dass alle 
Feiern vereinheitlicht werden. Eigene Kon-
zepte pro Schulhaus sind erwünscht, aber 

die Rahmenbedingungen sind für alle drei 
Schulhäuser dieselben. Insbesondere soll 
gewährleistet bleiben, dass in allen Schul-
häusern zur selben Zeit Schulschluss ist.

Ab August 2018 wird ein neues Kochteam 
für das leibliche Wohl der Kinder wie auch 
des Schulpersonals sorgen.

Mit Suna Selcuk konnten wir eine motivier-
te und leidenschaftliche Köchin engagieren. 
Suna hat langjährige Erfahrung, sowohl 
in Restaurantküchen wie auch anderen 
gastronomischen Einrichtungen. In ihrer 
Funktion als Hilfsköchinnen werden Vera 
Hofstetter und Lorena Buonocore in der Kü-
che unterstützen und zusammen mit Suna 
Selcuk das Kochteam bilden.

Wir freuen uns, dass in unserer top aus-
gerüsteten Gastroküche schon bald mit 
regionalen, saisonalen und möglichst biolo-
gischen Produkten feine Mahlzeiten zube-
reitet werden!
An dieser Stelle möchten wir uns bei unse-
rem bisherigen Lieferanten, dem Kochteam 
der Primarschule Bonstetten, für die gute 
Zusammenarbeit bedanken.

 Fortsetzung: Einheitliche Schulschlusstage

Laut §51 des Gesundheitsgesetzes (GesG) 
sind die Gemeinden verpflichtet, für die 
regelmässige zahnärztliche Untersuchung 
der in der Gemeinde wohnhaften Kinder im 
Volksschulalter zu sorgen und die Kosten 
dafür zu übernehmen. Bis heute wurden die 
Eltern dazu angehalten, den Zahnarztbesuch 
selbst zu organisieren und diesen im blauen 
Zahnarztbüchlein bestätigen zu lassen. Die 
Kosten für den Schuluntersuch wurden nach 
Einsenden der Zahnarztrechnung und der 
Krankenkassenabrechnung von der Schule 
zurückerstattet.

Neu konnte Frau med. dent. Antonella An-
cona, Wettswil als Schulzahnärztin gewon-
nen werden. Ab Schuljahr 2018/19 wird der 
Zahnarztbesuch nun direkt von der Schule 
organisiert und klassenweise durchgeführt. 
Die schulzahnärztliche Untersuchung ist obli-
gatorisch; die Eltern werden über einen allfäl-
ligen Befund orientiert. Die Kosten für diesen 
Schuluntersuch werden direkt von der Schule 
übernommen. 
Das genaue Datum des Zahnarztbesuches 
werden die Klassenlehrpersonen mitteilen. 
Das Zahnbüchlein wird den Kindern nach 
dem Untersuch mit nach Hause gegeben zur 
Unterschrift durch die Eltern. Danach kommt 
es zurück zur Klassenlehrperson.

Neue Schulzahnärztin 
für Wettswil

Neues Kochteam bei den 
Tagesstrukturen

Wir freuen uns, dass wir auf Ende dieses 
Schuljahres kaum Mutationen zu vermerken 
haben. So müssen wir uns nur von einer Lehr-
person, Sabrina Knecht, verabschieden. Ihr 
Vertrag läuft mit Ende Schuljahr aus. Ein Er-
satz ist hinfällig, da im kommenden Schuljahr 
keine 4. Klasse im Wolfetsloh geführt wird 
und ihre Klasse daher von Michael Frösch 
übernommen wird. Eine weitere Mutation 
wird es in der Leitung der Psychomotorik ge-
ben.  Mona Kellenberger tritt in den wohlver-
dienten Ruhestand. Die Psychomotorik wird 
von nun an Silvia Schwarz allein übernehmen.

Eine grössere Änderung wird es in der Schul-
leitung geben. Verabschieden müssen wir uns 
von Susanne Pfiffner, welche leider krank-
heitshalber ausscheidet. Mit ihr verlieren wir 
eine äusserst kompetente Schulleiterin. Sie 
setzte einige wichtige Impulse und brachte 
unsere Schule in vielen Belangen weiter. Umso 
mehr bedauern wir ihr Ausscheiden sehr.

Es freut uns aber, dass wir diese Vakanz mit 
Jacqueline Hodel, einer erfahrenen Schulleite-
rin, besetzen konnten. Sie wird im August ihre 
Tätigkeit aufnehmen und zusammen mit Pe-
ter Camichel und Sonja Voser die neue Schul-
leitung der Primarschule Wettswil bilden.

Neu werden ausserdem Susanne Langer 
(Textiles und Technisches Gestalten), Bri
gitte Wittlin (schulische Heilpädagogin), Ueli 
Schwob (Deutsch als Zweitsprache), Ylli Shala 
(Lehrling Betriebsunterhalt) und Suna Selcuk 
(Köchin) an unserer Schule arbeiten.

Bereits im Frühling haben sich Stephanie Walt 
und Awada Hussein entschlossen, uns zu ver-
lassen. Für Frau Walt konnte vom Amt für 
Jugend- und Berufsberatung Fabienne Om-
lin als neue Schulsozialarbeiterin angestellt 
werden. Als Ersatz für Herrn Hussein konnte 

mit Swen de Vries ein erfahrener Fachmann 
Betriebsunterhalt gefunden werden. Im März 
stiess ausserdem Nadine Heller als Stellen-
partnerin von Bea Merkel im Kindergarten 
Muchried zu uns.

Auch in der Schulpflege wird es eine Ände-
rung geben. Corina Schwald trat bei der Wahl 
im April 2018 nicht wieder an. Sie wurde 
2009 in die Schulpflege gewählt, übernahm 
zunächst die Ressorts Tagesbetreuung und 
Öffentlichkeitsarbeit und wechselte dann im 
Jahr 2010 ins Ressort Finanzen.
Sie übernahm damit keine leichte Aufgabe, 
hatten sich doch in den Vorjahren einige In-
vestitionen angestaut, insbesondere in Bezug 
auf notwendige Sanierungen bei den Lie-
genschaften. Gleichzeitig wuchs die Schule 
Wettswil stetig an, was höhere Ausgaben mit 
sich brachte und im Bau des neuen Schulhau-
ses Ägerten gipfelte.
Corina Schwald hatte die Finanzen stets fest 
im Griff und forderte beharrlich äusserste 
Budget-Disziplin ein. So steht die Schule trotz 
der hohen Investitionen der letzten Jahre 
gut da. Wir danken Corina Schwald für diese 
wichtige Arbeit und ihr grosses Engagement. 
Neu wurde Cécile Simonet in die Schulpfle-
ge gewählt. Sie wird von Barbara Laasch die 
Ressorts Sonderpädagogik und Öffentlich-
keitsarbeit übernehmen. Barbara Laasch wie-
derum wechselt zu den Finanzen.

Auch dieses Jahr freuen wir uns wieder über 
Jubiläen. Susanne Frehner darf auf ganze 10 
Jahre Tätigkeit an der Primarschule Wettswil 
zurückblicken. Bereits 15 Jahre sind Marlen 
und Hanspeter Mullis bei uns. Wir gratulieren 
den JubilarInnen und bedanken uns ganz 
herzlich für ihr Engagement für unsere Schule.

Roger Schmutz, Präsident
Schulpflege Wettswil

Personelle Veränderungen & Dienstjubiläen
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Cécile Simonet
Am 1. Juli 2018 beginnt meine Amtszeit als neue 
Schulpflegerin und ich freue mich, mich hier kurz vor-
stellen zu dürfen. Ich bin in Wilen in der Gemeinde 
Freienbach aufgewachsen und habe dort eine kauf-
männische Lehre absolviert. Danach habe ich in ver-
schiedenen Firmen im Raum Zürich gearbeitet und 
war mehr als 10 Jahre im Personalbereich tätig. In 
dieser Zeit bin ich auch viel gereist und habe einige 
Länder der Welt besucht. Im 2007 sind mein Ehe-
mann und ich von der Stadt Zürich nach Wettswil 
gezogen. Seit der Geburt unserer beiden Kinder war 
ich hauptsächlich ehrenamtlich im Dorf engagiert. So 
war ich u.a. die letzten 4 Jahre im Vorstand des  
Elternrats tätig. Die Kinder besuchen mittlerweile die 
zweite und vierte Klasse und sind mitten im Gesche-
hen. Ich kenne somit die Bedürfnisse und Herausfor-
derungen des Schulalltags und freue mich darauf, 
meine Arbeit auf Behördenebene weiterzuführen. 
Dabei ist mir die Beziehungspflege zwischen Eltern, 
Lehrpersonen und Kindern ein grosses Anliegen und 
ich bin gespannt auf die interessanten Begegnungen, 
Gespräche und Herausforderungen, die kommen.
In meiner Freizeit bin ich gerne draussen und mit 
meiner Familie auch häufig in den Bergen unterwegs 
(Klettern und Skifahren).

Suna Selcuk
Mit dem neuen Schuljahr fange auch ich an, in der 
neuen Küche zu wirken, sie zu beleben. Ich, Suna 
Selcuk, koche aus Leidenschaft, gerne gesund und 
frisch, möglichst mit regionalen Produkten, aber 
auch international. 
Ich habe, unter vielem anderen, auch während über 
8 Jahren an einer Schule in Zürich die Mensa geleitet 
und rund 120 Kinder und Jugendliche (6–18-jährig) 
verköstigt. Somit habe ich etwas Erfahrung gesam-
melt in Sachen Schülerverpflegung.
Ich scheine einen guten Draht zu Kindern zu haben… 
nicht nur im ecuadorianischen Dschungel (siehe 
Foto), wo ich für Cuisine sans frontières  an einem 
Projekt mitgearbeitet habe.
Ich freue mich auf die neue Herausforderung und ich 
weiss auch, dass man es nicht immer allen recht ma-
chen kann, bin jedoch zuversichtlich…                  
Ich bin in Zürich geboren und aufgewachsen, habe 
meine 2 Kinder ins Erwachsenenleben begleitet und 
lebe nach wie vor in der Stadt. Ich bin viel gereist 
und habe viele Menschen, Orte und auch Gerichte 
kennengelernt. Ich hoffe, dass ich die Möglichkeit 
haben werde, den SchülerInnen kulinarisch etwas 
weiterzugeben. Ich wünsche allen einen guten Som-
mer und einen guten Start ins Schuljahr 2018/19.

Fabienne Omlin
Ich heisse Fabienne Omlin und begann Mitte Juni 
meine Arbeit als Schulsozialarbeiterin an der Primar-
schule Wettswil. Ich bin 32 Jahre alt und wohne in 
Luzern. Als aktiver Mensch bin ich gerne in der Natur 
oder verbringe meine Zeit mit Lesen. Soeben habe 
ich mein Studium zur Sozialarbeiterin abgeschlossen, 
davor sammelte ich mehrere Jahre Berufserfahrung 
als Kleinkinderzieherin. Ich freue mich sehr auf die 
neue Herausforderung und darauf, die Kinder auf 
ihrem Weg durch die Primarschule zu begleiten. 

Nadine Heller
Seit Mitte März arbeite ich im Kindergarten Much-
ried 2 bei Bea Merkel  und fühle mich in der Zwi-
schenzeit schon sehr wohl im Team und mit den 
Kindern. Den unkomplizierten und konstruktiven 
Kontakt zu meinem kleinen, wie auch grösseren 
Team schätze ich sehr.  Ich bin jeweils am Montag 
und Dienstag im Kindergarten anzutreffen, wobei ich 
den Rest meiner Wochentage vor allem für die Arbeit 
in Haus und Garten investiere. Ich wohne mit meinen 
drei Kindern in Hedingen und schätze die kurze Dis-
tanz zum Kindergarten sehr. 
Meine Freizeit verbringe ich am liebsten bewegend 
in der Natur. Ich lese gerne und wünsche mir in Zu-
kunft, mehr zu tanzen und auch zu singen. Ich inter-
essiere mich sehr für Gesundheit, gesunde Küche 
und liebe den Tee.  Mein Traum: eine Reise in die ja-
panischen Teegärten…
Ich freue mich sehr, in Wettswil arbeiten zu dürfen 
und dann ab neuem Schuljahr zusammen mit Bea 
Merkel die zukünftigen Sonnenkinder sowie auch die 
neuen Sternenkinder durch ein spannendes und 
lehrreiches Jahr zu begleiten.

Am Donnerstag 31. Mai 2018 hielt Fabian 
Grolimund, Psychologe und Lerncoach, sei-
nen Vortrag zum Thema «Was Kinder stark 
macht» und durfte sich über volle Ränge 
freuen. Über 150 Personen nahmen an dem 
vom Elternrat Wettswil organisierten Elternin-
foabend teil. 

Während 90 Minuten erklärte Psychologe 
Fabian Grolimund, weshalb einige Kinder 
auf sich und ihre Fähigkeiten vertrauen, 
sich auf Herausforderungen einlassen und 
mit Rückschlägen und Schwierigkeiten um-
gehen können. Bei seinen Ausführungen 
bezog er das Publikum aktiv mit ein und 
schaffte es so, das Thema sehr praxisnah zu 
vermitteln. Zudem gabt er den Teilnehmen-
den konkrete Ideen, was man als Mutter, 
Vater oder Lehrperson tun kann, um Kinder 
zu stärken.

Der Elternrat Wettswil bedankt sich für das 
rege Interesse! Falls Sie Ideen für künftige 
Elterninfoabende haben, freuen wir uns 
über Ihren Input per E-Mail an elternrat@
schulewettswil.ch

Euer Anliegen. Unser Antrieb.
Elternrat Primarschule Wettswil

www.elternratwettswil.ch

Elterninfoabend zum Thema «Was Kinder stark macht» 
war ein voller Erfolg 
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Agenda

Do. 12.07.2018
Wolfifäscht (abends)

Fr. 13.07.2018
Schulschlusstag, spezieller Stundenplan  
(Hort geöffnet)

Fr. 13.07.2018 
Leerung der Kisten mit den Fundgegenständen

Mo. 16.07. – Fr. 17.08.2018	
Sommerferien  
(1., 4. + 5. Woche Ferienhort)

Mi. 01.08.2018 
Geschichte für Kinder ab 4 Jahren während des  
1. August-Brunchs der Gemeinde

Mo. 10.09.2018 
Knabenschiessen (ganzer Tag schulfrei) 
Ferienhort

Sa. 01.09.2018, 15.30 Uhr – 16.00 Uhr 
Bilderbuchkino für Kinder ab 4 Jahren am 40er-Fest

Mo. 24.09.2018 
Besuchsmorgen

Mi. 26.09.2018  
Veloprüfung für die 6. Klassen

Mo. 08.10. – Fr. 19.10.2018  
Herbstferien   
(1. Woche Ferienhort)

Sa. 03.11.2018  
Elternbildungsmorgen

Fr. 09.11.2018 
Schweizer Erzählnacht unter dem Motto  
«Kunterbunt» in der Bibliothek

Sa. 10.11.2018 
Figurentheater mit Susi Fox, musikalisch begleitet 
von Achim Fux auf der Drehleiher in der Bibliothek

Mi. 21.11.2018 
Scratch-Programmierkurs, organisiert durch die 
Bibliothek

Schweizer Erzählnacht
Am Freitag 9. November findet die Schweizer Erzählnacht unter dem Motto «Kunterbunt» 
statt. Die Bibliothek organisiert den Anlass zusammen mit der Primarschule Wettswil und 
lädt alle Schülerinnen und Schüler der 1. bis 6. Klasse dazu ein. Nähere Infos erfolgen nach 
den Sommerferien.

Musikalisches Figurentheater für Kinder ab 4 Jahren
Für Kinder ab 4 Jahren gibt es am Samstag, 10. November in der 
Bibliothek ein Figurentheater mit Susi Fux, musikalisch begleitet von 
Achim Fux auf der Drehleiher. Im Stück «Till Eulenspiegel – alte 
und neue Streiche» geht es um viel Schabernack von und mit Till 
Eulenspiegel, dem grossen Spassmacher aus dem Mittelalter.

Programmieren mit Scratch
Am 21. Nov. 2018 besteht für 5.- und 6.-Klässler die Gelegenheit, die Programmiersprache 
Scratch, die speziell für Kinder und Jugendliche entwickelt wurde, kennenzulernen. Die 
Bibliothek gibt mit diesem Kurs zwei Informatik-Lernenden die Gelegenheit, ihr Wissen in 
kleinem Rahmen weiterzugeben.

Scratch erlaubt es auf einfache Weise, interaktive Geschichten, Animationen, Spiele,  
Musik und Kunstwerke zu erstellen. Programmieren mit Scratch ist einfach: Die Programme 
werden durch das Verbinden von Bausteinen erstellt – ähnlich wie beim Legospielen.

Im Programmierkurs werden die Kinder in kurzer Zeit mit den Grundkonzepten der 
Programmierung vertraut gemacht. Die Informatik-Lernenden und ihr Ausbilder werden  
die Kinder betreuen. Auch Anfänger können nach kurzer Zeit ein kleines selbst ge
schriebenes Programm laufen lassen.

Der Kurs wird zweimal durchgeführt, um 14.30 Uhr und 15.45 Uhr. Kinder der 5. und  
6. Klasse können sich in der Bibliothek anmelden. Die Teilnehmerzahl ist beschränkt.

Bereits zum zehnten Mal laden die Elternräte der Primarschulen 
Bonstetten, Wettswil a. A. und Stallikon, die Sekundarschule 
Bonstetten sowie die Familienclubs Wettswil-Bonstetten und Stallikon 
alle interessierten Eltern zu einem spannenden und informativen 
Elternbildungsmorgen ein. 

Wann:	 Samstag, 3. November 2018
	 08.00 Uhr – 13.00 Uhr

Ort:	 Sekundarschulhaus Bonstetten

Themen:  	 • JA oder NEIN – ein Forumtheater zum Thema Grenzen setzen bei Kindern  
	    und Jugendlichen
	 • Nein aus Liebe – die Kunst, mit gutem Gewissen Nein zu sagen
	 • Stark durch Widerstandsfähigkeit und Selbstbewusstsein
	 • Kaufen, Haben, Wollen – Umgang mit Geld und Konsum
	 • Sexualerziehung – Eltern sind gefragt
	 • Ohne Smartphone geht nichts mehr – Medienkompetenz für Eltern
	 • Lernlust – Lernfrust

Mehr Informationen zum Elternbildungsmorgen finden Sie auf www.elbimorgen.ch.  
Hier können Sie sich auch für den Newsletter registrieren.

Fragen und Anregungen nehmen wir gerne unter kontakt@elbimorgen.ch entgegen.

Reservieren Sie sich bereits heute den 3. November 2018. Wir freuen uns auf Sie.

Arbeitsgruppe «Elternbildungsmorgen» Elternrat

10. Elternbildungsmorgen Unteramt

Wir freuen uns über Ihr Interesse am beliebten 
Elternbildungsmorgen.

Die Anmeldung erfolgt elektronisch. Bitte  
registrieren Sie sich auf www.elbimorgen.ch.

Sie dürfen zwei Referate buchen: Je eines im  
ersten und eines im zweiten Teil. Es ist nicht  
möglich, nur ein Referat zu buchen. Sollte ein 
Referat bereits ausgebucht sein, wählen Sie  
bitte ein anderes. 

Beachten Sie die empfohlene Altersstufe auf der 
Rückseite.
 
Bei Fragen oder speziellen Anliegen wenden  
Sie sich bitte an kontakt@elbimorgen.ch.

Wichtig
Bitte begleichen Sie den Unkostenbeitrag für  
Referate und Kinderbetreuung innert 10 Tagen 
nach Ihrer Anmeldung via Banküberweisung  
auf unser Konto beim Familienclub Wettswil- 
Bonstetten, 
Rubrik Elternbildung
IBAN: CH13 0070 0110 0036 0276 3

Die Anmeldung wird bei Zahlungseingang  
definitiv.

Die Anmeldung ist übertragbar. Der einbezahlte 
Betrag wird nicht rückerstattet.

Auf unserer Homepage können Sie sich,  
unabhängig von einer Anmeldung, für unseren 
Newsletter registrieren. 

Unkostenbeitrag für 2 Referate
Fr. 35.– pro Person
Fr. 20.– Mitglieder der Veranstalter (siehe unten)
Fr.   5.– pro Kind für Kinderbetreuung

Anmeldefrist
Bis Dienstag, 25. Oktober 2016
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 

Informationen
Detaillierte Informationen zu den Themen und  
Referenten finden Sie auf www.elbimorgen.ch 
oder auf der Internetseite Ihrer Schule unter 
Elternrat.

Kinderbetreuung
Für Kinder von 2 bis 10 Jahren bieten wir eine 
Kinderbetreuung am Veranstaltungsort an.  
Versicherung ist Sache der Eltern.

Versicherung
Versicherung ist Sache der Teilnehmer.  
Der Veranstalter haftet nicht für Schäden.

Veranstalter
Elternräte der 
● Primarschule Stallikon
● Primarschule Wettswil
● Primarschule Bonstetten 
● Sekundarschule Bonstetten 

Familienclub Wettswil-Bonstetten
Familienclub Stallikon

ANMELDUNG INFORMATIONEN
8. ELTERN BILDUNGS-
MORGEN UNTERAMT

Samstag, 29. Oktober 2016
08.00 – 13.00 Uhr

Sekundarschule Bonstetten
Schachenrain 1, Haupteingang 
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www.elbimorgen.ch

Unterstützt durch

Ausblick Herbstprogramm der Bibliothek


